
Initiative Schwarze Menschen  

in Deutschland e. V.

Öffnungszeiten an Werktagen:
16. bis 20. Januar und 23. bis 27. Januar: 8 bis 19 Uhr
30. Januar bis 3.Februar: 8 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten am Wochenende:
Sonntag, 15. Januar sowie Samstag, 21. Januar: 10 bis 16 Uhr

Anmeldung von Schulklassen / Gruppen im DGB-Büro Göttingen: 
goettingen@dgb.de

Der Eintritt ist frei.

Eine Ausstellung der »Initiative Schwarze Menschen in Deutschland e.V.«

Veranstaltet von DGB-Kreisverband Göttingen, DGB-Region SNDS-Harz, 
DGB-Jugend und femko im Rahmen der Ausstellungsreihe »Schwarze 
Lebensrealitäten in Deutschland – zwischen kolonialen Kontinuitäten 
und Widerstand«

Mit inanzieller Unterstützung von:

Ausstellung und Begleitprogramm

14. Januar bis 3. Februar 2017

Foyer Felix-Klein-Gymnasium

Böttingerstraße 17

37073 Göttingen

Homestory Deutschland
Schwarze Biograien in Geschichte und Gegenwart

Im Rahmen des Bündnisses »Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus«



die Ausstellung

Seit vielen Jahrhunderten leben Menschen afrikanischer Her- 

kunft in Deutschland, allerdings ist über ihre historische 

und gegenwärtige Präsenz bislang wenig bekannt. Während 

sie in der ofiziellen Geschichtsschreibung als eigenständige 

Gruppe kaum auftauchen, dominieren in öffentlichen Dis- 

kursen zumeist stereotype Klischees, die nachhaltig von kolo- 

nialen Wahrnehmungsmustern geprägt sind.

Das von der Initiative Schwarze Menschen in Deutschland 

(ISD-Bund e. V.) initiierte interaktive Ausstellungsprojekt 

»Homestory Deutschland« versucht daher, sich diesem viel- 

schichtigen Thema auf besondere Weise anzunähern. Mit 

der Zusammenschau von 27 visuell aufbereiteten Biograien 

von in Deutschland lebenden Frauen und Männern afrika-

nischer Herkunft aus drei Jahrhunderten ist ein kollektives 

Selbstporträt entstanden, das Schwarzen Perspektiven und 

Relexionen, Beiträgen und Verdiensten eine spezielle 

Würdigung zuteil werden lässt.

dAs BegleitprogrAmm

Veranstaltungesreihe »Schwarze Lebensrealitäten in Deutsch- 

land – zwischen kolonialen Kontinuitäten und Widerstand« 

Diese Schwerpunktreihe indet statt in der Gesamtreihe des 

Bündnisses »Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus«. 

> www.gedenken-an-die-opfer-des-nationalsozialismus.de

samstag, 14. Januar 2017  |  18 uhr

Vernissage der Ausstellung »Homestory Deutschland – 

Schwarze Biograien in Geschichte und Gegenwart«

Marvin Ayodele Classow (DGB-Jugend) spricht mit Tahir Della 

(Vorstand der ISD-Bund e.V.), Joshua Kwesi Aikins (Aktivist 

und Politik wissen schaftler) und Katharina Oguntoye (Histori- 

kerin, Mitarbeiterin Netzwerk Joliba)

Veranstaltet von DGB, DGB-Jugend und femko

mittwoch, 18. Januar 2017  |  19 uhr

»Unsere Farm in Zhengistan« – Über doppelte Standards 

und koloniale Denkmuster

Vortrag von Prof. Aram Ziai, Universität Kassel, Fachbereich 

Gesell schafts wissen schaften

Veranstaltet von NS-Familien-Geschichte: hinterfragen –  

erforschen – aufklären e.V. in Kooperation mit dem DGB-Kreis- 

verband Göttingen

Freitag, 20. Januar 2017  |  19 uhr

»Nur wer die Jugend hat, hat die Zukunft«

Umkämpfte Kolonial(re)visionen in der Weimarer Republik

Vortrag von Dr. des. Susanne Heyn, Historikerin und Gewerk-

schafterin aus Hannover

Veranstaltet vom DGB-Kreisverband Göttingen

dienstag, 24. Januar 2017  |  19 uhr

Zur Herstellung »arischer« Körperlichkeit und Empindung 

in der völkischen Bewegung (1900 – 1935)

Vortrag von Anna Danilina, Historikerin am Center for the 

History of Emotions / Humboldt-Universität zu Berlin

Veranstaltet von NS-Familien-Geschichte: hinterfragen –  

erforschen – aufklären e.V. in Kooperation mit dem DGB-Kreis- 

verband Göttingen

donnerstag, 26. Januar 2017  |  19 uhr

Kolonialschule Witzen hausen: Kontinuitäts linien von 

Kolonial ismus, Rassismus, Völker mord zum National-

sozialismus

Vortrag von Roland Laich, NS-Familien-Geschichte: 

hinterfragen – erforschen – aufklären e.V., Göttingen

Veranstaltet vom DGB-Kreisverband Göttingen

samstag, 28. Januar 2017  |  19 uhr

Finissage der Ausstellung »Homestory Deutschland – 

Schwarze Biograien in Geschichte und Gegenwart«

Performance mit Stefanie-Layha Aukongo

Veranstaltet von DGB-Region SNDS-Harz, DGB-Jugend und femko

Alle Veranstaltungen inden im Ausstellungsfoyer statt.


